
 

 

VERORDNUNG 
 
über die Vereinfachung der Meldung eines Wohnungswechsels in der Stadt Kreuztal 
vom 25. Juni 1969 
 
Auf Grund des § 17 Absatz 3 des Meldegesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom 
25.05.1960 (GV. NW. 1960 S. 81) in Verbindung mit den §§ 1 und 30 ff des Gesetzes über 
Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden – Ordnungsbehördengesetz – vom 
16.10.1956 (GV. NW. 1956 S. 289) wird gemäß Beschluss des Rates der Stadt Kreuztal vom 
25.06.1969 für den Bereich der Stadt Kreuztal folgende ordnungsbehördliche Verordnung 
erlassen: 
 

§ 1 
 
Bei Wohnungswechsel innerhalb der Stadt Kreuztal ist der Meldebehörde an Stelle der in § 1 
der Verordnung zur Durchführung des Meldegesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
vom 02.06.1960 (GV. NW. 1960 S. 175) vorgeschriebenen Meldescheine (Anlage 1 und 2 zu 
der Verordnung vom 02. Juni 1960) eine Umzugsmeldung nach dem Muster der Anlage 1 
zur Verwaltungsvorschrift zur Durchführung des Meldegesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen – Runderlass des Innenministeriums vom 15.07.1960 – I C 3/13 – 41.2 – (SMBI. 
NW. GINr. 2101) einzureichen. 
 

§ 2 
 
Diese Verordnung tritt eine Woche nach dem Tage ihrer Verkündigung im Amtsblatt für den 
Regierungsbezirk Arnsberg in Kraft. 
 
 
Kreuztal, den 11. Juli 1969 
 
Stadt Kreuztal  
als örtliche Ordnungsbehörde 
 
gez.  
 
Neef 
Bürgermeister 
 

 
Diese Verordnung ist im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Arnsberg Nr. 31 vom 
02.08.1969 verkündet und tritt am 09.08.1969 in Kraft. 
Ortsüblich bekannt gemacht gemäß § 10 der Hauptsatzung der Stadt Kreuztal. 
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